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Sehr geehrter Kunde 

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf vom Best Ager. Wir wünschen Ihnen eine 

gute Fahrt und viel Spaß mit dem Best Ager. Bitte nehmen Sie sich aber 

vorab die Zeit, um diese Bedienungsanleitung genau zu lesen. Beachten Sie 

dabei besonders die rechtlichen Aspekte, die Sicherheitshinweise und die 

Hinweise zur allgemeinen Bedienung. 

•   Bitte lesen Sie die Anleitung gründlich und sorgfältig vor der  

     ersten Benutzung durch. 

•   Bitte fahren Sie vorsichtig und befolgen Sie die Verkehrsregeln. 

•   Besondere Warnung: Kinder, Schwangere, Personen mit  

Herzinfarkt, Bluthochdruck und körperlichen Behinderungen dürfen den 

Best Ager nicht fahren. 

•   Verleihen Sie den Best Ager nicht an andere Benutzer, die nicht  

    wissen, wie Sie ihn benutzen können. 

•   Bitte halten Sie einen sicheren Abstand im Straßenverkehr, sowie die 

sichere Anwendung bei Regen. Im Schnee sollten Sie den Best Ager 

nicht benutzen. 

•   Bitte konzentrieren Sie sich beim Fahren mit dem Best Ager. 

•   Es ist verboten, die positiven und negativen Elektronikmetallpole 

       mit nassen Fingern an der Außenseite der Batterie zu berühren. 

•   Bitte vermeiden Sie starke Feuchtigkeit. Fahren Sie nicht durch Pfützen 

oder starken Regen. Es kann zu einem Kurzschluss kommen. Motor 

sowie die Elektronik können beschädigt werden. 

•   Reinigen Sie Ihren Roller nicht mit einem Hochdruckreiniger  

     oder Dampfstrahler. 

•   Bitte zerlegen Sie den Roller nicht ohne fachliche Hilfe. Wenn etwas 

ausgetauscht oder repariert werden soll, kontaktieren Sie unseren 

Kunden Service. 



Bitte beachten Sie unbedingt folgende Pøegehinweise :
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Sicherheitshinweise 

1. “Schlechte“ Wetterverhältnisse 

Die Inbetriebnahme bei Regen, Nässe und Schnee wird nicht emp- 

fohlen. Der Best Ager ist zwar spritzwassergeschützt, kann aber 

bauartbedingt nicht vor Kriechwasser geschützt werden. Es kann 

also zu Kurzschlüssen innerhalb der Elektronik kommen. Regen- 

fahrten sollten daher die Ausnahme sein. 

2. Die Fahrbahn 

Achten Sie bei der Fahrt auf Schlaglöcher, Kanaldeckeln, Straßen- 

und Eisenbahnschienen, Kopfsteinpflaster, Spurrillen und andere 

Hindernisse, die eine sichere Fahrt gefährden. Reduzieren Sie bei 

Kurvenfahrten die Geschwindigkeit um ein Kippen des Best Ager zu 

vermeiden. 

3. Der Akku 

Bitte befolgen Sie genauestens die auf Seite 9, 12 und 13 vermerkten 

Hinweise zum Thema Akku. 

4. Die Reifen 

Bitte kontrollieren Sie regelmäßig den Reifendruck 

(max. 2,7 bar/40PSI). 
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Bevor Sie losfahren 

 

1. Entriegeln Sie die Sitzbank mit dem mitgelieferten Zündschlüssel 

und klappen Sie sie hoch. Legen Sie den Schalter der 

Hauptsicherung um. Schalten Sie die Zündung ein. 

2. Überprüfen Sie den Ladezustand Ihres Akkus.  

   Batterieladeanzeige im Cockpit steht auf H - Batterie ist voll. 

3. Überprüfen Sie vor Fahrantritt die Funktionsfähigkeit der  

    Bremsen und der Leuchtmittel. 

4. Kontrollieren Sie regelmäßig den Reifendruck (max. 2,7 bar). Dies 

ist nicht nur gut für Ihre Sicherheit, sondern auch ein wichtiger 

Punkt in Bezug auf die Akkureichweite und Geschwindigkeit. 

5. Tragen Sie immer Schutzkleidung und einen zugelassenen Helm. 

 

Während der Fahrt 

 

Motor und Benutzung 

Bei außergewöhnlichen Geräuschen oder Problemen die Fahrt 

abbrechen und den Hersteller informieren. 

 

 

Beachten Sie: Geschwindigkeit in Kurven 

reduzieren. Erhöhte Kippgefahr. 



Bedienungsanleitung Best Ager Seite 8 
 

 

 

Nach der Fahrt 

1. Den Roller trocknen falls er nass geworden ist, damit kein  

    Kriechwasser die  Elektronik beschädigen kann. 

2. Akku wieder komplett aufladen. 

 

Information über die Reichweite 

Neben Reifendruck beinflussen folgende Faktoren die KM-Reichweite 

vom Best Ager: 

•   Die Fahrweise des Fahrers, defensiv oder offensiv..immer  

    Vollgas oder nicht. 

•   Die Zuladung des Rollers, also das Gewicht des Fahrers. 

•   Die Geländeeigenschaften (Topographie), ebene Strecken oder 

hügelige/bergige Strecken. 

•   REIFENDRUCK ! 

•   Wettereinflüsse wie Gegenwind etc. 

•   Umgebungswetter bzw. Temperatur 

 

Zum Beispiel: Auf ebener Strecke, bei einer Zuladung von 75KG und 

defensiver Fahrweise kommt das Best Ager auf eine Reichweite von 

bis zu 50 KM. Die Reichweite verkürzt sich auf ca. 30 Km - je nach 

Veränderung der sich negativ auswirkenden Parameter. 
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Pflegehinweise 

•   Benutzen Sie auf keinen Fall zur Reinigung Ihres Elektrorollers  

       einen Hochdruckreiniger oder Dampfstrahler 

•   Am gründlichsten wird der Roller mit der guten alten Methode 

feuchter Putzlappen und einem nicht aggressivem Zweiradreiniger 

gesäubert. 

 

Kontrolle / Wartung 

Vor jeder Fahrt 

•   Beleuchtungsanlage prüfen, Scheinwerfer/ Blinkanlage 

•   Bremsen prüfen 

•   Ladezustand Akkus 

•   Reifendruck 

 

Nach  1 Jahr 

•   Bremsanlage prüfen 

•   Bowdenzug Hinterradbremse ölen 

•   Hinterrad Trommelbremse nachstellen, falls erforderlich 

•   Lenkkopflager prüfen 

•   Profiltiefe Reifen kontrollieren 

•   Fahrzeugelektrik prüfen auf Schäden und Korrosion  
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Winterpause 

•   Die Akkus voll laden 

•   Hauptschalter auf Off stellen 

•   Spätestens alle 2 Monate nachladen 

•   Ladegerät nicht am Roller angeschlossen lassen 

 

 

Richtige Pflege und Behandlung des Akkus: 

1. Das mitgelieferte Ladegerät darf nur für den Best Ager 

verwendet werden. Benutzen Sie zum Laden des Akkus 

ausschließlich das dafür vorgesehene Ladegerät. 

2. Benutzen Sie das Ladegerät nicht in Feuchträumen. 

3. Die Stecker und Kontakte des Ladegerätes müssen stets staubfrei 

    und trocken sein. 

4. Sollte der Roller bzw. der Akku längere Zeit nicht benutzt werden, 

ist dieser vor der Lagerung vollständig aufzuladen, um eine 

Tiefenentladung zu vermeiden. Generell sollte der Akku 

spätestens alle 4-6 Wochen geladen werden, unabhängig von der 

Nutzung. 

5. Das Ladegerät darf während des Ladevorgangs niemals  

    abgedeckt sein. 

6. Verwenden Sie die Akkus nur für Ihren Roller. 
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7. Bitte laden Sie den Akku nur mit einem einwandfreien Ladegerät.  

Ein beschädigtes Ladegerät oder Kabel darf nicht weiter 

verwendet werden. 

8. Tauchen Sie den Akku oder das Ladegerät niemals in Wasser. 

9. Den Ladevorgang nicht über 40°C oder unter 0°C ausführen.  

 

10.Sollte während des Gebrauchs, des Ladens oder Lagerns der  

       Akku  extrem heiß werden, „komisch“ riechen oder sich in  

     Form oder Farbe ändern, darf der Akku nicht weiter  

     verwendet  werden. 

11.Bei jeglicher Beschädigung oder anderen Problemen  

     sofort an den Hersteller wenden. 

12.Das Ladegerät sowie den Akku von Kindern fernhalten.  

13.Von entzündlichen und explosiven Stoffen fernhalten.  

14.Laden Sie die Akkus möglichst nicht unbeaufsichtigt. 
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Laden Sie den Best Ager über die Ladebuchse, die sich halb unter 
der Sitzbank befindet. Verbinden Sie das mitgelieferte Ladegerät mit 
der Ladebuchse am Best Ager und mit einer 220V Netzsteckdose. 

 

Die LED am Ladegerät wird jetzt Rot leuchten und signalisiert das 
der Akku geladen wird. Nach Beendigung des Ladevorgangs wird die 
LED wieder auf Grün wechseln und signalisiert damit das der Akku 
voll ist. 

 

Der Ladevorgang kann einige Minuten oder bis zu 8 Stunden an- 
dauern, dies ist abhängig vom Entladezustand die Akkus. Nach 
Beendigung des Ladevorgangs muss Ladegerät wieder abgeklemmt 
werden. 

 

Beachten Sie bitte die Warnhinweise für das Ladegerät  
und die Akkus. 
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     Batterie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 Hauptsicherungsschalter    Staufach 

 

 

 

 

Batterie
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Linker Griff: 

High-& Low Beam Switch = Fern- und Abblendlichtschalter 

Left bracke lever   = Bremse hinten 

Parking lock   = Arretierungsknopf für Hinterradbremse 

Horn switch   = Hupe 

Mitte und Instrumententafel: 

Player´s Speaker  = Lautsprecher 

Remote control switch = Zündschlüssel ( Position EIN/AUS und Lenkradsperre ) 

Light switch   = Lichtschalter 

Instrumententafel  = Geschwindigkeitsanzeige, Batterieanzeige, 

     Blinkeranzeige, Lichtanzeige 

Rechter Griff: 

Player switch  = MP 3 Tastenfeld für Musik 

Right brake lever  = Bremse vorne 

Governor handle  = Gasdrehgriff 

3-speed switch  = Taste für Geschwindigkeitswahl 

Light switch   = Lichtschalter 

Reversing switch  = Schalter für Vor- und Rückwärtsgang 

 

Rearview mirror  = Rückspiegel 
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Bedienung 

Funktion der einzelnen Steuerungsteile 

1. Der Linke Bremshebel ist für die hintere Bremse. 

Wenn Sie den Hebel betätigen, wird der Best Ager abgebremst, das 

Bremslicht schaltet sich ein und die Spannung des Motors wird auf Null 

reduziert. 

2. Lichtschalter 

Wenn der Schalter auf die erste Stufe geschaltet wird, leuchtet das 

Standlicht vom Best Ager und die Instrumentenbeleuchtung 

schaltet sich ein. 

Wenn auf die zweite Stufe geschaltet wird, schaltet sich auch das 

Abblendlicht ein. 

3. Mit dem Fern-Abblendlichtschalter, wird zwischen Fern- und 

Abblendlicht umgeschaltet. INFO:  Aus Sicherheitsgründen ist es 

erforderlich den Lichtschalter auf LO zu stellen, wenn nachts ein 

Fahrzeug entgegenkommt. 

4. Den Blinkerschalter wird verwendet, wenn Sie abbiegen oder die Spur 

wechseln wollen. 

Wenn die R ( rechts ) Position eingestellt wird, blinken sowohl das 

vordere als auch das hintere Blinkerlicht. Das gleiche gilt wenn Sie den 

Schalter auf L ( links ) einschalten. 

In der Mitte sind die Blinklichter ausgeschaltet. 

5. Der Tacho zeigt die Geschwindigkeit in Km/h an, weiters wird der 

Batteriestand 

angezeigt ( H = Batterie voll, L = Batterie aufladen ), Blinkeranzeige 

und Lichtanzeige. 

Fern-Abblendlicht 

6. Der Rechte Bremshebel ist für die vordere Bremse. 

Wenn Sie den Hebel betätigen, wird der Best Ager abgebremst. 

Es wird empfohlen, BEIDE Bremshebel zu betätigen und den Best Ager 

zum Stillstand zu bringen. 

HINWEIS: 

Verwenden Sie NICHT den vorderen Bremshebel alleine, da sonst der 

Best Ager aus der Spur kommen kann ! 

7. Verwenden Sie die beiden Rückspiegel um den Verkehr hinter ihnen zu 

beobachten und wenn Sie nach links oder rechts Abbiegen wollen. 
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8. Der rechte Griff ist für die Motorsteuerung. 

Der Griff steuert die hohe und niedrige Drehzahl des Motors – daher die 

Geschwindgkeit 

Um zu beschleunigen, drehen sie den Griff vorsichtig zu sich. Je mehr 

Sie drehen umso höher wird die Geschwindigkeit und umgekehrt. 

9. Das Zündschloss ist für die Stromversorgung für den Antrieb und 

Steuerung. 

Der Best Ager funktioniert erst, wenn das Zündschloss eingeschaltet ist. 

10. Die Parksperre ( Handbremse ) dient dazu, den Best Ager nach einem 

Halt zu parken. 

Wenn der Best Ager zum völligen Stillstand gekommen ist, den linken 

Bremshebel 

ziehen und die Parksperre einschalten. 

Wenn die Hinterradbremse sehr abgenutzt ist, funktioniert die 

Parksperre 

möglicherweise icht gut und die Hinterradbremse muss eingestellt 

werden. 

11. Geschwindigkeitswahl 

Der Best Ager verfügt über 3 Geschwindigkeitsstufen. 

Low Speed  bis 9 km/h – Medium Speed bis 15 km/h und High 

Speed bis 20 km/h 

Es wird empfohlen am Anfang die Low Speed Geschwindigkeit zu 

wählen, bis Sie ein Gefühl für den Best Ager haben. 

12. Retourgang 

Mit dem Schalter für Vor- und Rückwärtsgang, können Sie den 

Retourgang einschalten. 

Die Geschwindigkeit beträgt max. 5 km/h 

13. Der MP3 Player unterstütz USB Flash Drive und SD Karten 
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Technische Daten 

  

Höchstgeschwindigkeit   bis 20 km/h 

 Motor     500 Watt/48 Volt, Heckantrieb 

 Schaltung    Vorwärts- und Rückwärtsgang 

 Akku     48 Volt, 20 AH 

 Ladezeit     4-8 Stunden 

 Reichweite    ca. 50 km, abhängig von Gelände, Zuladung, 

      Reifendruck, etc. 

 Steigfähigkeit    8-10 % 

 Bremsanlage    Trommelbremse vorne und hinten 

 Federung    Vorne Öl gedämpfte Teleskopgabel, 

      Hinten Stoßdämpfer 

 Rahmen     Stahlrohrrahmen 

 Beleuchtung    Stand-, Fern- und Abblendlicht, Bremslicht,  

      Rücklicht, Blinker 

 Zusätzliche Ausstattung   Hupe, Umschalter für Geschwindigkeitstufen 

      MP3 Player mit Lautsprecher, 2 Rückspiegel 

 Bereifung    300-10, Luftdruck 2,7 bar ( 40 PSI ) 

 Instrumente    Tacho, Batterieanzeige, Blinkeranzeige, 

      Lichtanzeige 

 Sitz     Sitz mit Armlehnen 

 Farbe     Rot/Schwarz 

 Wendekreis    2,5 Meter 

 Größe ( L x B x H )   1670 x 710 x 1050 mm 

 Gewicht inkl. Akku   122 kg 

 Zulässiges Gesamtgewicht  222 kg 
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                            Garantie / Service 
 

 

Garantie und Gewährleistung 

Der Best Ager Roller wird mit einer Gewährleistung von 2 Jahren 
ausgeliefert. Von der Garantie ausgeschlossen sind insbesondere 
Mängel, bzw. Schäden, die zurückzuführen sind auf:  

Betriebsbedingte Abnutzung und normalen Verschleiß, unsachgemäßen 
Gebrauch, eigenständige Eingriffe ohne Absprache, Bedienungsfehler 
und fahrlässiges Verhalten des Kunden. 

Die Akkus haben eine Garantie von 6 Monaten. 

Für Reparaturen im Garantiefall durch eigenständig aufgesuchte 
Werkstätten (ohne Absprache) werden wir keine Kosten übernehmen. 

 

Reklamation/Reparatur - Ablauf 

Bitte nehmen Sie vor der Rücksendung im Garantiefall Kontakt mit uns auf. 

In vielen Fällen kann das Problem mit Hilfe unserer Servicetechniker und 
ohne Einsenden des Best Ager behoben werden. 

Tel: +43 (0)2252/72152  oder Email: service@arcom-sat.at 

 

Bei Reklamationen ist es für eine schnelle Bearbeitung von großem 
Vorteil, wenn Sie eine ausführliche Fehlerbeschreibung und eine 
Rechnungskopie der Sendung beilegen. Empfehlenswert ist auch, wenn 
Sie auf der Fehlerbeschreibung Ihre aktuellen Kontaktdaten (Email, 
Telefon) angeben, damit unsere Servicemitarbeiter Sie bei Rückfragen 
schnell kontaktieren können. 

 

Unberechtigte Beanstandungen 

Im Falle einer unberechtigten Reklamation (kein Fehler festzustellen, 
Bedienungsfehler, Kompatibilitätsfehler, Beschädigung durch 
unfachmännischen Eingriff, etc.) behalten wir uns vor, den angefallenen 
Aufwand in Rechnung zu stellen. 
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Importeur/Vertrieb 

 

Arcom Vertriebs GmbH. 

Handelsweg 12 

A-2542 Kottingbrunn 

Österreich 

 

Telefon: +43 (0)2252 72152 

Internet: www.arcom-sat.at 

Email: service@arcom-sat.at 

 

 

 

 

 

 

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Änderungen der Ausstattung und
Irrtum vorbehalten. Rechte der Grafiken liegen bei den jeweiligen Herstellern.

http://www.arcom-sat.at/
mailto:service@arcom-sat.at











